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Aufgabe 1 (4 Punkte).

Zeigen Sie, dass für n ≥ 1 die Formel

(An → (An−1 → (· · · → (A1 → A0) . . . )))

äquivalent ist zu der Formel (( ∧
n≥i≥1

Ai

)
→ A0

)
.

Aufgabe 2 (4 Punkte).
Sei ϕ = ϕ(A0, . . . , An) eine Formel, in der nur die Aussagenvariablen A0, . . . , An vorkommen. Sei
ϕ∗(A0, . . . , An) die Formel, die aus ϕ hervorgeht, indem simultan alle Vorkommen von

• Ai in ϕ durch ¬Ai,

• ∧ in ϕ durch ∨,

• ∨ in ϕ durch ∧ ersetzt werden.

Zum Beispiel ergibt für ϕ = ((A0∨A2)∧¬A1) diese Definition die Formel ϕ∗ = ((¬A0∧¬A2)∨¬¬A1).
Gilt dann für alle Formeln, in denen die Junktoren → und ↔ nicht vorkommen,

¬ϕ ≡ ϕ∗?

Aufgabe 3 (4 Punkte).
Sei Ψ = {ψn : n ∈ N} eine Menge aussagenlogischer Formeln. Gibt es eine Menge an Formeln
Σ = {σn : n ∈ N} oder Σ = {σn : n ≤ N} für ein N ∈ N mit den folgenden Eigenschaften?

(i) Für jede aussagenlogische Formel χ gilt: Ψ |= χ gdw Σ |= χ.

(ii) Kein σn folgt aus
∧

i<n σi, also
∧

i<n σi 6|= σn für alle n ∈ N.

Aufgabe 4 (4 Punkte).
Seien ∆ und Σ Mengen aussagenlogischer Formeln. ∆ heißt unabhängig, wenn für alle ϕ ∈ ∆ gilt

∆ r {ϕ} 6|= ϕ.

∆ heißt eine Axiomatisierung von Σ, falls

{ϕ : Σ |= ϕ} = {ϕ : ∆ |= ϕ}.

Hat jede Menge Σ aussagenlogischer Formeln eine unabhängige Axiomatisierung?
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